
 
Ausbildungsziele der Bildungsanstalt für Elementarpädagogik 

 

 Die Bundesbildungsanstalt für Elementarpädagogik in Oberwart ist eine höhere be-
rufsbildende Schule, die die Aufgabe hat,  
  

 Kindergartenpädagoginnen und Kindergartenpädagogen sowie Erzieherin-

nen und Erzieher an Horten auszubilden,  

 den Schülerinnen und Schülern jene Berufsgesinnung, jenes Berufswissen und 
jenes Berufskönnen zu vermitteln, die für die Erfüllung der Erziehungs- und Bil-
dungsaufgaben im Kindergarten und im Hort erforderlich sind,  

 den Schülerinnen und Schülern eine höhere Bildung zu vermitteln, die sie zur 

Ausübung eines gehobenen Berufes auf elementarpädagogischem Gebiet befä-

higt und sie zugleich zur Universitätsreife führt.  

Der Lehrplan bietet im Rahmen der Grundausbildung ebenfalls eine qualifizierte pädago-

gische Ausbildung für Einrichtungen der Früherziehung (Kinderkrippen) an.  
  

Intellektuelle und soziale Flexibilität, autonomes Denken, sprachliche Wendigkeit, Kreati-

vität und Innovationsfreudigkeit werden durch schülerzentrierten Unterricht vermittelt.  

Allgemeinbildende Gegenstände, eine breite Palette musischer Fächer und der umfas-

sende Bereich der berufsspezifischen Ausbildung leisten einen wesentlichen Beitrag zur 

Persönlichkeitsbildung.  
  

AUSBILDUNGSDAUER: 5 Jahre 
  

ABSCHLUSS: Reife- und Diplomprüfung 
  

AUFNAHMEBEDINGUNGEN 

a) erfolgreicher Abschluss der 8. Schulstufe,  

b) Ablegung einer praktischen Eignungsprüfung aus den Teilbereichen  
  

 Musikalische Bildbarkeit  

 Fähigkeit zu schöpferischem Gestalten  

 Körperliche Gewandtheit und Belastbarkeit  

 Soziale Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit  
 

  

Eine Prüfung aus Deutsch, Englisch oder Mathematik haben jene Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule abzulegen, die in diesen Gegenständen eine Beurteilung ge-
mäß dem Leistungsniveau „Standard“ mit „Befriedigend“ oder „Genügend“ erreicht ha-
ben. 



 
 

CHARAKTERISTIK DER BAFEP OBERWART  

 

Drei Schwerpunkte im Fächerkanon: 
a) allgemeinbildender Bereich,  
b) musisch-kreativer Bereich,  
c) fachtheoretischer und fachpraktischer Bereich.  

 

 

Wahl der zusätzlichen Ausbildung zur Hortpädagogik ab der 3. Klasse;  

Möglichkeit der Absolvierung von Zusatzausbildungen (Peer Mediation, Nordic Walking); 

Auswahlchor, Blasorchester, Ensemble VOX-BAfEP;  

Unterricht in den Freigegenständen Kroatisch oder Ungarisch;   

Absolvierung von Erste-Hilfe-Kursen verpflichtend für alle Schülerinnen und Schüler; 

Absolvierung des Kindernotfallkurses wird angeboten.  

  

Schuleigene Praxisstätten:  Praxiskindergarten, Praxishort 

 

  

Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern in der Praxis 
Kinderbetreuungsstätten in allen Bezirken des Burgenlandes und im angrenzenden  
Niederösterreich; Altenwohnheim der Diakonie Oberwart, Seniorengarten Oberwart, Behinder-

tenwohnheim Dornau, Schwerpunktkrankenhaus Oberwart; Hotel Sonnenpark Therme Lutz-

mannsburg, Kinderhotel Avance Bad Tatzmannsdorf, Thermenhotel Stegersbach; Verein Frauen 

für Frauen, Kriseninterventionsstelle, Organisationen der Jugendwohlfahrt; EMS Oberwart, 

Volksschule Oberwart, Zentrum für Inklusiv- und Sonderpädagogik Oberwart  
Regelmäßig durchgeführte Projekte in den Bereichen Musik, Tanz, Religion, Bildnerisches Ge-

stalten, Darstellendes Spiel, Sexualpädagogik, Bewegung und Sport. Regelmäßige karitative Ak-

tionen.  
 

Zusammenarbeit mit regionalen und überregionalen Expertinnen und Experten sowie Kunstschaf-

fenden.  
Teilnahme an Wettbewerben: Redewettbewerb, EU - Quiz, Fremdsprachenwettbewerb,  
Landesjugendsingen, Kreativwettbewerbe, sportliche Wettbewerbe  

 

 

 

Internationale Schulpartnerschaften 

  

  



 
 

Regelmäßige Schulveranstaltungen: 

 

1. Klasse – Projekttage mit Partnerklassen  

2. Klasse – Wintersportwoche, Exkursion Donauauen  

3. Klasse – Sommersportwoche, Projekttage mit 1. Klasse  

4. Klasse – Projektwoche in Irland / alternativ Sozialpädagogische Woche in Wien  

5. Klasse – Exkursion Mauthausen  

  

Schuldemokratie: 
Patenschaften der 1. und 3. Klassen (BUDDY System);  
regelmäßige Besprechungen von und mit Schülerinnen und Schülern sowie deren Vertreterinnen 

und Vertretern;  
Elternkaffee an Sprechtagen und am Tag der offenen Tür;  
konstruktive Zusammenarbeit im Schulgemeinschaftsausschuss. 

  
 

UNTERBRINGUNGSMÖGLICHKEITEN  

für auswärtige SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER  
 

 STEP Gästehaus Oberwart 

E-Mail: Oberwart@step-burgenland.at 

Telefon: +436642829011 

 Bundesschülerheim Oberschützen 

Telefon: 03353/7503 

 STEP Gästehaus Pinkafeld 

E-Mail: office@step-pinkafeld.at  

Telefon: 03357/906996 
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BERUFLICHE MÖGLICHKEITEN NACH DEM ERFOLGREICHEN ABSCHLUSS  

DER BUNDESBILDUNGSANSTALT FÜR ELEMENTARPÄDAGOGIK  
  

Die Reife- und Diplomprüfung berechtigt  

  

 zur Berufsausübung als Kindergartenpädagogin oder Kindergartenpädagoge in 

Kindergärten, Krippen, Horten oder Tagesheimstätten.  
  

 zur Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater, in Familien oder sozialen Institutionen 

wie Krankenhäusern oder Kinderdörfern.  
  

 zur Tätigkeit im Tourismusbereich (Kinderbetreuung in Hotels, Thermentourismus, 

Skikindergarten) und diversen freizeitpädagogischen Berufsfeldern.  
  

 zur Tätigkeit in öffentlichen bzw. privaten Institutionen oder Firmen, z. B. private 

Lernbetreuung, Lernhilfe, Betriebskindergärten. 
  

 zur Weiterbildung in sozialpädagogischen Berufsfeldern, zum Beispiel: 

Sozialpädagogik, Sonderkindergartenpädagogik, Diplomsozialarbeit, Logopä-

die, Ergotherapie, Montessori – Pädagogik  
  

 zum Studium  

an Universitäten,  

an Kunsthochschulen und Kunstakademien,  

an Pädagogischen Hochschulen, 

an Fachhochschulen, 

an Kollegs.  
  


